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Betreff: 
 
Grundschulen Ostendorf und St. Ludgeri;  
Schulhofneugestaltung 
 
 
Sachdarstellung: 
Aus der Elternschaft der Grundschule Ludgeri wurde über die Rektorin Frau Theisen an die 
Stadt Helmstedt der Vorschlag unterbreitet, den Schulhof aus Förder- und Spendenmitteln 
naturnah zu gestalten (s. beigefügten Lageplan). 
 
Das Ingenieurbüro für Grünplanung Stadt + Natur, Suderburg, habe sich darauf spezialisiert, 
Vorhaben solcher Art über Spenden zu finanzieren. Das Ingenieurbüro plant und begleitet 
die Maßnahmen und beantragt gleichzeitig in Zusammenarbeit mit den Schulen und 
Elternvereinen die Fördermittel und Spenden. Die entstehenden Kosten des Ingenieurbüros 
werden in diesem Zuge ebenfalls über die Spenden gedeckt und nicht der Stadt Helmstedt in 
Rechung gestellt. 
 
Sämtliche Verfahrensschritte werden mit der Stadt Helmstedt als Schulträger abgestimmt. 
Von den im Haushalt 2006 bereitgestellten Mitteln wurde bereits die Spielanlage in Auftrag 
gegeben.  
 
Neben den noch laufenden Spendenanträgen z.B. bei Bingo-Lotto, der Aktion Mensch, der 
Nord/LB und dem Lions-Club gibt es bereits eine Zusage der Fa. Fielmann, die Kosten für 
die Pflanzen in voller Höhe zu übernehmen. Die Pflanzung selbst soll in Eigenleistung 
gemeinsam mit den Eltern im Frühjahr 2007 durchgeführt werden. 
 
Durch schulische Veranstaltungen (z.B. Spielenachmittag, St. Martins-Umzug) sollen weitere 
Spendengelder aufgebracht werden.  
 
Insgesamt sollen die Arbeiten je nach Spendeneingang fortgesetzt werden. Zur Absicherung 
der Aufstellung des derzeit in Herstellung befindlichen Spielgerätes wird beantragt, 2.200,- € 
im Haushalt 2007 bereitzustellen. 
 
 
  



Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
 
 
 
 
(Eisermann) 


